
- Austauschen - - Erleben -

— 14:00 - 18:00 Uhr // Foyer des Fürstensaals

Meet & Greet
Beim Empfang steht der Austausch über die Zukunft des
Landgrafenschlosses im Fokus.
Angehörige der Universität am Castle Counter und der
Verein der Freunde des Museums für Kunst und
Kulturgeschichte versorgen die Gäste mit Informationen.

Chillout Lounge mit Videomapping und Elektrobeats
Motive und Strukturen aus dem Landgrafenschloss
verwandelt der jordanische Künstler Omar Tarawneh zu
einemVideoMapping. Begleitende elektronischeMusik
schafft eine behagliche Lounge-Atmosphäre.

Workshop Architekturfotografie
Nach einer Einführung können die Teilnehmenden mit
Kursleiter Markus Farnung spannende Perspektiven auf
das Landgrafenschloss finden! Bitte eine digitale
Kamera oder ein Smartphone mit vollem Akku und
Speicherplatz mitbringen.
Mit Anmeldung: vhs-Workshop 24105 über die
vhs-Website: www.vhs-marburg.de/architekturfoto
ist erforderlich. Infos dazu: 06421 201-1246

— 12:00 - 14:00 Uhr // Seminarraum

— 12:00 - 18:00 Uhr // kleiner Rittersaal im Nordflügel
— 13:00 Uhr // Offizielle Eröffnung

Castle Counter
Visualisierungen lassen die Baugeschichte des
Landgrafenschlosses lebendig werden. Mit Virtual Reality
kann man die Dachstühle betreten, einen Blick in den
Schlossbrunnen werfen oder den Turm besteigen. Damit
wird auch mobilitätseingeschränkten Menschen ein
barrierefreies Erlebnis möglich.

Begrüßung und Podiumsdiskussion
Mit Übersetzung in Gebärdensprache
Zur Eröffnung diskutiert eine Gesprächsrunde mit den
Gästen über die Zukunft des Landgrafenschlosses. Sie
fragt aus Sicht des Bauens, Ausstellens, Forschens und
Erlebens: Wie kann das Baudenkmal zukunftsfähig
werden?

Auf dem Podium: Angela Dorn, Hessische Ministerin für
Wissenschaft und Kunst, Prof. Dr. Thomas Nauß, Präsident
der Philipps-Universität Marburg, Dr. Thomas Spies,
Oberbürgermeister der Universitätsstadt Marburg, Dr.
Bernhard Conrads, Verein der Freunde des Museums für
Kunst und Kulturgeschichte e.V., Dr. Brigitte Franzen,
Direktorin des Senckenberg Naturmuseums Frankfurt,
und Prof. Dr. Hans Peter Noll, Vorstands-vorsitzender der
Stiftung Zeche Zollverein.
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— 12:00 Uhr // Foyer des Fürstensaals 2

2— 10:30 Uhr // Fürstensaal im Nordflügel

Klangcollage – Wie klingt das Schloss?
Das Landgrafenschloss war Burg, Residenz, Festung,
Gefängnis, Archiv und Museum. Die Collage aus
Schlossklänge entführt die Gäste durch die Etappen der
Entwicklung. Im Tageslauf erklingen Hufgetrappel,
Glocken und andere Geräusche.
— 12:00 - 18:00 Uhr // Rentkammer an der Südterrasse 7

Fotoboxen
Historische Orte machen Geschichte erfahrbar. Die
Fotobox im Lutherzimmer im Südflügel bringt das
Marburger Religionsgespräch näher; im Fürstensaal
können sich die Schlossfestgäste in einem der
schönsten weltlichen Säle der Gotik ablichten.
— 14:00 - 18:00 Uhr // Foyer des Fürstensaals
& Lutherzimmer im Südflügel
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— 12:00 - 18:00 Uhr // Nordterrasse

Die Arbeit des Graveurs
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Von der Burg zum Schloss — Ein Rundgang zur
Baugeschichte mit Besuch der Grabungszone
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Schlüpfe in die Geschichte –
Ratespiel mit historischen Kostümen
Auf einer Fotowand sind historische Gewänder und
Kopfbedeckungen aus vier Jahrhunderten zu entdecken.
Wer hier das richtige Kleidungsstück der richtigen
Kopfbedeckung zuordnet, kann ein Fotoshooting mit
den Kostümen gewinnen.

Glas schleifen und gravieren ist eine alte
Handwerkskunst. Nicht unwahrscheinlich also, dass auch
imMarburger Landgrafenschloss Glas bearbeitet wurde.
Auf der Nordterrasse kann man einem Glaskünstler bei
der Arbeit über die Schulter schauen.

Kultur Mobil
Marburger Musiker*innen spielen zum Schlossfest auf.
Bernd Waldeck moderiert das Programm von Soul, Indie
Rockpop über Singer Songwriter bis Rap.
Auf der Bühne:
12:00-13:00 Uhr — NI-KA
14:00-14:30 Uhr — woanders
14:45-15:15 Uhr — Viola Schäfer
15:30-16:00 Uhr — Simon Wyer
16:15-16:45 Uhr — FY2 & Alicia
— 12:00 - 17:00 Uhr // Nordterrasse

Schloss Slam
Im künstlerischen Wettstreit versuchen Marburgs
Kreative das Publikum von ihren Erinnerungen und
Ideen zum Landgrafenschloss zu überzeugen. Das geht
von Rap, Poetry Slam bis zur Performance mit Posaune.
Moderiert von Bernd Waldeck mit einer Impro-
Zusammenfassung von Martin Esters.
- Reni (Musik)
- Judith (Text)
- Sakuri (Text & Musik)
- Franziska (Texte)
- Mörder-Mutti (Text)
- Lukh (Rap)
- Hörtheatrale

Abschlusskonzert im Rosengarten
Im idyllischen Rosengarten schließen die CASUAL
SINGERS das große Schlossfest mit Coversongs von
ABBA bis ZAPPA ab. Das Konzert wird von der JUKO
veranstaltet und ist kostenfrei.

— 17:00 Uhr // Nordterrasse

— 18:00 - 20:00 Uhr // Judizierhäuschen im Rosengarten // Schlosspark
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Höfischer Tanz um 15:00, 16:00 und 17:00 Uhr
Regelmäßig zur vollen Stunde zieht eine höfische
Gesellschaft mit Musik im Fürstensaal ein und wird den
ein oder anderen Tanz vorführen. Anschließend gibt es
die Möglichkeit mitzutanzen.

Heute sehe ich bunt – Glasmalerei
In der Schlosskapelle gibt es bemalte Tonfliesen oder
Wandgemälde mit urigen Gestalten und Tieren zu
entdecken. Die Schlossfenster mit Glasmalerei sind nicht
mehr da, aber man kann sie hier selbst entwerfen oder
erfahren, wie Bleiglasfenster gemacht wurden.

Wandbildrätsel – eine mittelalterliche Jagdszene

Das wünsche ich mir … Beteiligung
Im Landgrafenschloss ist heute einiges los, aber fehlt
denn noch was?Was wünschst du dir?Wie soll ein neues
Museum im Schloss aussehen? Welche Geschichten
sollen hier erzählt werden? Und was könnte man sonst
noch machen? Alle Schlossfestgäste können uns ihre
Meinung dazulassen – ganz gleich, ob gemalt, geklebt
oder geschrieben.
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Der Rundgang gibt Einblick in die Bauentwicklung des
Marburger Landgrafenschlosses von der frühen Burg
und Wehranlage bis zur Residenzzeit. Ein Schwerpunkt
liegt auf der Besichtigung der archäologischen
Grabungszone.

Infopoint unterm Paradiesgarten

14:00, 15:00, 15:30, 16:00 & 17:00 Uhr

Stufenloser Zugang. Eine Teilnahme mit Rollstuhl ist möglich,
aber anspruchsvoll. Um 14:00 Uhr startet eine Führung im
Tandem mit einer Gebärdendolmetscherin. Kontakt:
samira.idrisu@uni-marburg.de

Taschenlampenführung für Kinder

19

19

19

Im Schein der Taschenlampe machen junge Gäste
einen abenteuerlichen Gang durch das Schloss. Die
Führungen starten halbstündig nach Altersgruppe.
Bitte Taschenlampe nicht vergessen.

- Samstag -

- Sonntag -

- Sonntag -

Der Schlossbrunnen reicht fast 100 Meter tief bis zum
Grundwasser. Seine Geschichte seit dem
Frühmittelalter ist mit Stilllegung, Verfall und
Wiederaufbau verbunden. Nach Erneuerungen im 17.
Jh. geriet der Brunnen bis zum Jahr 2011 in
Vergessenheit.

Infopoint unterm Paradiesgarten

14:15, 14:45, 15:15, 15:45, 16:15, 16:45, 17:15 Uhr

Schlosskasse am Haupteingang 16
19:30, 20:00, 20:30, 21:00, 21:30 & 22:00 Uhr

Um 15:15 Uhr wird nach Voranmeldung für die
Brunnenführungen eine Begleitung für Blinde
und sehbehinderte Personen angeboten. Kontakt:
samira.idrisu@uni-marburg.de

Von einem alten Wandbild sind nur noch Bruchstücke zu
erkennen. Ursprünglich zeigte es eine Jagd mit
Menschen und Tieren. Gäste können die Szene
wiederherstellen und bekommen zugleich eine Idee
davon, wie das Leben zu Zeiten von Landgraf Philipp war!
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Schlossbahn

Kalt, nass, tief und ein bisschen gruselig —
Besichtigung des Marburger Schlossbrunnens

2Alles im Fürstensaal

Hauptbahnhof
Elisabethkirche
Parkhaus Oberstadt
Rudolphsplatz
Garten des Gedenkens
Hanno-Drechsler-Platz
Oberstadt Markt
Am Plan
Sybelstraße
Turnergarten
Gisonenweg
Herder Institut
Carl-Duisberg-Haus
Schloss

09:10 12:10

09:13 12:13

09:15 12:15
09:16 12:16
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09:27 12:27

09:29 12:29

09:30 12:30

09:31 12:31
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12:43
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12:26

12:29

12:30

12:32

12:33

12:35

19:00

19:01

19:02

Schloss
Gisonenweg
Turnergarten
Sybelstraße
Wilhelmsplatz
Philippshaus
Gutenbergstraße
Rudolphsplatz

Volkshochschule
Erwin-Piscator-Haus

Robert-Koch-Straße
Hauptbahnhof

09:46

09:48

09:49
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09:54

09:56

09:59

10:00
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19:51
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19:49
11:51

11:52

11:54

11:56

11:59

12:00

12:02

12:03

12:05

Die Schlossbahn fährt ab 11:25 Uhr stündlich als
Shuttle vom Hauptbahnhof über die Haltestellen
Firmaneiplatz, Ketzerbach, Köhlersgrund direkt zum
Schloss. Die letzte Bahn fährt um 17 Uhr vom Schloss
zum Hauptbahnhof. Eine einfache Fahrt dauert etwa
eine halbestunde und ist kostenfrei.

Bus Linie 10

Fahrplan inkl. Zusatzverkehr

Linie 10 verkehrt von 12:10 Uhr bis 19:46 Uhr
im 30-Minuten-Takt.

Infopoint unterm Paradiesgarten

14:30, 15:30, 16:30 & 17:30 Uhr

Der Turm — Die Welt des Türmers
Turmbesichtigung mit Panoramablick
Nach dem Aufstieg zum Dachstuhl der mittelalterlichen
Schlosskapelle können Gäste die Aussicht genießen. Bis
1870 wurde der „Hausmannsturmes“ von den Türmern
auch als Wohnung genutzt. Heute gibt dort das
mechanische Pendeluhrwerk der Schlossuhr zu
bestaunen.

Zeugnisse der Geschichte imWilhelmsbau —
Vom Konradschild bis zum Jugendstilglas
„Bürgerliches Wohnen“, „Landesherrschaft“ und
„Kirchliche Kunst“ heißen die Dauerausstellungen, die
Interessierte auf drei Stockwerken erkunden können. Sie
finden wertvolle Ritterschilde, einen kostbaren
Wandteppich oder Glaskunst aus dem Jugendstil.

An der Garderobe im Schloss

Ab 14:00 Uhr alle 20 Minuten

Der individuelle Rundgang dauert insgesamt 1 Stunde; die
einzelnen Etagen werden in Gruppen für je 20 Minuten besucht.
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
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Entdecke dein Schloss! Unter diesem Motto laden
die Philipps-Universität und die Universitätsstadt
Marburg anlässlich des bundesweiten Tags des
offenen Denkmals am 10. September 2023 zum
großen Fest im und rund um das Landgrafenschloss
ein. Der Eintritt ist frei.

©Mellow GmbH, i.A.d. Stadt Marburg und der Philipps-Universität Marburg


